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ca. M. 6 791 514, darunter ein Auftrag betr. die Oderregulierung bei Greifenhagen im Be- 
trage von M. 4 000 000, Bau der Kleinbahn Kirchbackau—Pretz–Lütjenburg, Bau des neuen 
Fährhafens in Sassnitz, sowie des Industriehafens in Magdeburg ete. Infolge der Mitwirkung 
bei den Erweiterungsarbeiten des Kaiser Wilhelm-Kanals etc. belief sich der Auftragsbestand 
Ende 1909 auf M. 11 310 258. 

Kapital: M. 2 000 000 in 2000 Aktien à M. 1000. Ursprüngl. M. 1 300 000; die G.-V. v. 
26./4. 1909 beschloss Erhöh. um M. 700 000 in 700 Aktien mit Div.-Ber. ab 1./1. 1909, begeben 
an ein Konsort. zu 105 %, angeboten den alten Aktionären 13: 7 zu 110 %. 

Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Bilanz am 31. Dez. 1909: Aktiva: Kassa 1421, Grundbesitz 203 574, Gebäude 48 600, 

Dampfer, Nass- u. Troggenbagger, Schuten u. Zubehör 813 860, Lokomotiven, Lokomobilen, 
Eisenbahnbau etc. 500 000, Inventar Greifenhagen 137 000, Tauchereinricht. 2500, Baugerüst- 
hölzer u. Sandlager 25 988, Material. u. sonst. Vorräte 45 623, Fuhrpark 19 000, Bureaueinricht. 
4000, Debit. u. Avale 1 184 054, vorausbez. Vers. 296, Kaut. u. Hinterleg. 14 461, Effekten 
146 750, Wechsel 100 000, halbfert. Arbeiten 809 486. – Passiva: A.-K. 2 000 000, R.-F. 50 000 
(Rückl. 15 611), Hypoth. 136 075, Kredit. 1 071 447, Akzepte 160 256, Avale u. Kaut. 379 391, 
Div. 200 000, Tant. 32 383, Vortrag 17 063. Sa. M. 4 056 616. 

Gewinn- und Verlust-Konto: Debet: Handl.- u. Betriebs-Unk., Versich., Zs. etc. 163 952, 
Abschreib. 231 546, Gewinn 265 058. – Kredit: Bauausführung. u. sonst. Einnahmen 650 436, 
Vortrag 10 121. Sa. M. 660 557. Dividenden 1907–1909: 10, 10, 10 %. 

Direktion: Arnold Habermann, Ing. Jean Guckes. Prokuristen: H. Rentsch, Jos. Diller. 
Aufsichtsrat: Vors. Justizrat Ed. Huchzermeier, Gelsenkirchen; Stellv. Rechtsanwalt 

Adolf Stobbe, Kiel; Geh. Justizrat Rud. Im Walle, Münster; Bankier Jul. Ohm, Dir. Friedr. 
Wilh. Sandmann, Dir. u. Bücherrevisor Siegfr. Hartwig, Stadtrat Gust. Maiweg, Dortmund; 
Tiefbauunternehmer J. van de Velde, Hamburg. 

Zahlstellen: Ges.-Kasse; Dortmund: Niederdeutsche Bank; Kiel: Wilh. Ahlmann. 

Kieler Land- und Industrie-Aktien-Gesellschaft in Kiel. 
Gegründet: 20./7. 1899; eingetr. 15./8. 1899. Gründer s. Jahrg. 1899/1900. 

Geh. Komm.-Rat Sartori in Kiel hat in die Ges. vier 341 692 qm grosse Grundstüäcke 
in Kiel zum Gesamtwert von M. 1 515 000 gegen M. 1 514 000 in vollbezahlten Aktien der 
Ges. und M. 1000 bar eingelegt; ferner Kfm. Giesecke in Kiel vier in der Nachbarschaft 
Kiels gelegene 291 011 qm grosse Ziegeleigrundstücke samt allem Zubehör im Gesamtwert 
von M. 675 000 gegen M. 674 000 in Aktien u. M. 1000 bar; Heinr. Heckt in Kiel endlich seine 
in Kiel belegene 67 583 qm grosse Forstecker Baumschule mit allem Zubehör im Gesamtwert 
von M. 310 000 gegen M. 308 000 in 154 vollbez. Aktien der Ges. à M. 2000 u. M. 2000 bar. 

Zweck: Erwerb, Veräusserung und Aufschliessung von Grundstücken zu Bauterrains und 
Vornahme aller hierzu erforderl. Arbeiten; ferner Erwerb und Betrieb von industriellen 
Unternehm., insbes. von Ziegeleien. Die Ges. bezweckt hauptsächlich die geeignete Ver- 
wertung bedeutender Geländeflächen an verschiedenen Punkten des Kieler Hafens und 
am neuen Kieler Bahnhof, Betrieb der bei Kiel belegenen Ziegeleien Meimersdorf u. 
Schönkirchen (einstweilen ausser Betrieb). Der Betrieb der Ziegeleien Hassee wurde 
1905 gänzlich eingestellt, die Petersburger Ziegelei ist verkauft. Arealverkäufe fanden 
in den letzten Jahren nicht statt, erst 1908 gelang es einen Bauplatz zu veräussern, 
auch 1909 wurde ein solcher in Schönkirchen u. ein kleiner Streifen an der Kaistr. verkauft. 
Kapital: M. 2 500 000 in 1250 Aktien à M. 2000. Hypotheken: M. 32 200. 
Geschäftsjahr: Kalenderjahr. Gen.-Vers.: Im I. Sem. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Gewinn-Verteilung: 5 % zum R.-F., M. 10 000 Tant. an A.-R., Rest nach G.-V.-B. 
Bilanz am 31. Dez. 1909: Aktiva: Ziegeleien 217 142, Landbesitz 1 520 906, Gebäude 

Forstecker Baumschule 20 888, Masch. 18 115, Inventar 15 453, Kontorutensil. 1, Kassa 233, 
Bankguth. 69 827, Hypoth. 404 819, Debit. 208 709, Strassenanlage Wik 6101, Wechsel 3550, 
Bestände 92 173. – Passiva: A.-K. 2 500 000, Hypoth. 32 200, R.-F. 2000, Spez.-R.-F. 40 000, 
Delkr.-Kto 3721. Sa. M. 2 577 921. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Lohn u. Salär 20 894, Kohlen 33 n 
34 156, Futter 9394, Beleucht. u. Schmiere 66, Steinkto Schönkirchen 461, Abschreib. 
4656. – Kredit: Vortrag 12 680, Steine 685, Fuhren 6958, Mieten 13 909, Zinsen 24 471, 
Grundstück Kaistrasse 11 261. Sa. M. 69 967. 

Dividenden 1899–1909: 0, 0, 0, 3, 2, 0, 0, 0, 0, 0, 2 %. Coup.-Verj.: 4 J. (K.) 
Direktion: H. Giesecke. Aufsichtsrat: Vors. Komm.-Rat Hinrich Blunck, Stellv. 

Komm.-Rat Ferd. Mohr, Konsul Paul Sartori, Kiel; Geh. Komm.-Rat Victor Lynen, Stolberg; 
Geh. Justizrat Dr. Springsfeld, Aachen. 

Zahlstellen: Ges.-Kasse; Kiel: Kieler Bank; Berlin: Bank für Handel u. Industrie. 

Aktiengesellschaft für Grundbesitz in Cöln. 
Gegründet: 18./2. 1909; eingetragen 5./3. 1909. Gründer: Bankier Alexander Carlsbach, 

Lübeck: Architekt Albert Betten, Cöln; Bank für Grundbesitz, A.-G., Bank-Dir. Jos. Schloss- 
bauer, Leipzig; Louis Wolff, Hamburg.  


